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Versuch in poetischen Fabeln und Erzehlungen

Die BärenhautZweenHelden,diederDouzestrand1)

 Von Jugend auf, in frühen Wechselchören,

 Nach stolzen Flüchen singen hören,

 Verlassen, um die Zahl der Reisenden zu mehren,

 Ihr liederreiches Vaterland. 

Mehr Lust, als Fähigkeit zu ungemeinen Werken,
 Die Noth und etwas Eigensinn
 Trieb sie zuletzt nach Pohlen hin,
 Die Mißvergnügten zu verstärken. 
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Gesang und Geld und Muth nahm bald und merklich ab,
 Als diesen sonst galanten Leuten
 Ein Kürschner Tisch und Stube gab;
 Vielleicht aus Hoffnung bessrer Zeiten. Zudiesemsagtensie:EingrosserWüterich,EinunheurerBärlässt2/14



sichimWaldesehen;Euchsoll,anZahlungsstatt,dieHautzuDienstestehen.3/14



HerrWirth!dasFellistschön,derAnschlagritterlich.Wirsähenauchnicht4/14



gern,umunsersLandesEhre,DaßeinGascognerschuldigwäre.DieBestiewird5/14



euchundunserfreun.BeymElement!wirwollenunsergetzen;DenBärensoll6/14



gewißkeinTeufelbesserhetzen.DerKürschnerlächeltzwar;dochgehteralles7/14



ein;Sieabersäumennicht,denStreichinsWerkzusetzen.DerKühnheit8/14



UngeduldverdoppeltihrenLauf;DerWaldwirdschnellerreicht;ihrGegner9/14



zeigtsichwieder.SogleichtriftFurchtundFrostderbeidenJägerGlieder.Dereine10/14



springtverzagtzumnächstenBaumhinauf;DenandernwirftGefahrundAngst11/14



undKlugheitnieder;Erstrecktsichstarrendaus,hältseinenAtheman,Und12/14



stelltsichmausetodt,soguterimmerkann;Denn,wasersonstgehört,istihmnoch13/14



unvergessen,DaßBärenseltenTodtefressen.2) 

Das Thier betrachtet ihn, beriecht ihn, kehrt ihn um,
 Und lässt sich durch den Schein betrügen,
 Pfui! brummt es, welch ein Aas! wir Bären sind nicht dumm;
 Uns muß was frischeres vergnügen.
 Es geht hierauf zurück. Der Held verlässt den Baum
 Und eilt dem Freunde zu. Ich sehe dich am Leben,
 Ruft er bewundernd aus, und dennoch glaub ichs kaum.
 Kein kleiner Heiliger hat dir itzt Schutz gegeben.
 Allein, wie hält es nun mit unsers Feindes Haut?
 Er war, wie ich mit Schrecken sahe,
 Hier deinen Ohren ziemlich nahe;
 Was hat er dir doch anvertraut? 

Nicht viel, versetzt sein Freund; doch glaub ich diesem Scythen:
 Er gab mir insgeheim den Rath,
 Die Haut nicht eher feil zu bieten,
 Als bis man schon den Bären hat.
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